
Liebes Freitagskind       
 
Du bist eingeladen am Freitag, 19.1.2024, den roten Tag mit uns zu feiern. 
 
Alle Kinder kommen mit roter Kleidung in die Kita und haben die Möglichkeit sich 
Kopfbedeckung (Hüte, Stirnbänder, Schleifen) und «Schmuck» (Ketten, Armbänder, 
Broschen) oder Kleidungsstücken aus rotem Material zu basteln. 
Es soll ersichtlich sein, dass es der rote Tag ist und alle einheitlich sind – auch die 
Mitarbeiter. 
 
 
Posten 1: Tomaten, Äpfel, rote Peperoni, rote Beete schneiden  
 

• Die Kinder stärken in der Feinmotorik in dem sie lernen mit dem Messer umzugehen 
und Gemüse klein zu schneiden. Gleichzeitig die Gefahr von Messer kennenlernen 
und dabei die Achtsamkeit entwickeln. 

• Im Plenum darüber sprechen welches Gemüse/Fruchtgemüse die Kinder am liebsten 
essen und die Kommunikation untereinander (Kind zu Kind) motivieren und 
anstossen damit Sozialkompetenzen und Selbstsicherheit gestärkt werden. 

• Die Kinder werde motiviert das ganze geschnittene Gemüse/Fruchtgemüse zu 
kosten, um ihr Geschmackssinn anzuregen und ev. Neue Nahrung zu probieren.  

• Erwachsene lernen die verschiedenen Geschmäcker der Kinder besser kennen. 
 
 
Das geschnittene Gemüse/ Früchte wird dann von den Betreuern für das Mittagessen 
weiterverarbeitet zu einer roten Vorspeise, wobei die grösseren Kinder dort freiwillig auch 
noch mithelfen können. 
 
 
Posten 2: «Der rote Tanz mit Chiffontüchern und Musik»  
 

• Wir besprechen was es für rote Gegenstände und Tiere gibt.  

• Anhand der Aussagen bewegen wir uns wie ein Marienkäfer, ein roter Schmetterling, 
ein Feuerwehrauto, ein Vulkan. Dazu begleiten uns unsere Chiffontücher, die die 
Bewegungen unterstreichen und die Musik, die uns motiviert.  

• Wir diskutieren, ob es auch ruhige rote Tiere gibt, die schleichen, leise sind und ganz 
unscheinbar. So können wir auch wieder zur Ruhe kommen.  

• Die Erzieherin/ der Erzieher erzählt den Kindern, was die Farbe rot für eine 
Bedeutung hat und für was sie steht- vielleicht für Stärke? Und wieso ist das so?  

 
 
Posten 3: Die Umwandlung  
 
Wir verwandeln uns in rote Menschen und machen ein Vorher-Nachher Bild für unser 
Portfolio       Das wird ein Spass. Wir können Hand und Fussnägel lackieren, rote Punkte oder 
striche ins Gesicht malen, rote Tücher umbinden, rote Tattoos kleben, rote Glitzersteine 
ankleben und rote Haarsträhnen sprayen. Wie sehen wir wohl danach aus?  
 



Die Kinder, die in dieser Gruppe eingeteilt sind, dürfen mit ins Malatelier und rote 
Gegenstände für die Umwandlung suchen. Diese Umwandlung fördert die Wahrnehmung 
und die Kreativität. Zudem ist es einfach lustig und macht gute Laune       
 
Posten 4: Das rote Traumland  
 
Luana erzählt eine Entspannungsgeschichte zum roten Traumland. In diesem Land scheint 
immer die Sonne und wärmt unseren Kopf, unsere Arme und Beine. Das fühlt sich sehr 
schön an. Die Sonne tut uns gut und gibt uns viel Energie und Freude. In diesem Traumland 
gibt es Wiesen mit vielen verschiedenen roten Blumen aber auch orangen, blauen und 
grünen…die duften herrlich…. 
 
Die Kinder können, während dieser Traumreise entspannen und feine Düfte aus unserem 
Dispenser geniessen.  
 
Wir freuen uns auf einen großartigen roten Tag. 
 
 

 
 
 


